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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

es ist mir eine besondere Freude, Sie zum nunmehr 20. Geokinematischen Tag in Freiberg an der 
Bergakademie begrüßen zu dürfen. Anlässlich des 100. Geburtstages von Professor Karl Neubert 
sowie der Übergabe der Professur für Markscheidewesen von Professor Jürgen Fenk an Professor 
Anton Sroka richtete das Institut für Markscheidewesen und Geodäsie den 1. Geokinematischen 
Tag im Mai 2000 aus. Seitdem wird dieser von Kollegen, sowohl aus dem Markscheidewesen als 
auch aus Nachbardisziplinen, gern zum wissenschaftlichen und fachlichen Austausch sowie zum 
Networking wahrgenommen. Die Konferenzbeiträge widerspiegeln und dokumentieren seitdem 
das breite Spektrum unseres Berufsbildes aber auch das jeweilige Zeitgeschehen. Das Themen-
gebiet der Geokinematik, d.h. die Erfassung, Analyse und Prognose geogen und anthropogen be-
dingter Bodenbewegungen, wurde unter vielen verschiedenen Facetten und unter Nutzung der
jeweiligen neusten Methoden und Technologien diskutiert. Der Einsatz neuer technischer Entwick-
lungen, z.B. des terrestrischen Laserscannings zur effizienten Erfassung von georeferenzierten 
Punktwolken, wurde nachvollziehbar dokumentiert. Im Übrigen digitalisierte das Institut für Mark-
scheidewesen und Geodäsie mit dieser Technologie in diesem Jahr den Familienschacht in Frei-
berg, welchen Alexander von Humboldt im Jahr 1791 befahren hat. Neben Beiträgen rein techni-
scher Natur wurde sich auch politisch/gesellschaftlicher Herausforderungen gewidmet, wie dem 
Ausstieg aus der Steinkohle und der Atomenergie und der damit einhergehenden Endlagerproble-
matik. Der Umgang und die Kommunikation mit Interessensgruppen des Bergbaus nimmt dabei 
auch in unserem Berufsstand eine immer größere Rolle ein. Auch der angekündigte Ausstieg aus 
dem Braunkohlebergbau wird neue Herausforderungen an das markscheiderische Aufgabenfeld 
stellen. Umso wichtiger ist ein kontinuierlicher Austausch von Erfahrungen unter Fachkollegen, 
dem der Geokinematische Tag seit fast zwei Dekaden eine Plattform bietet und auch in der Zu-
kunft bieten wird. Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder auf interessante Beiträge gespannt sein. 

Unser Dank gilt wieder allen Autoren, die durch die sicherlich zeitintensive Vorbereitung der schrift-
lichen Beiträge und Vorträge wesentlich zum Erfolg dieser Veranstaltung beitragen. Wie gewohnt, 
stehen die Beiträge nach der Konferenz auch digital auf dem sächsischen Dokumenten- und Pub-
likationsserver Quocosa zur Verfügung.

Für die Vorbereitung der Tagung möchte ich meinen herzlichen Dank an die Mitarbeiter des Institu-
tes für Markscheidewesen und Geodäsie richten. Weiterhin bedanke ich mich recht herzlich für die 
Unterstützung der Firmen, die mit Anzeigeseiten im Tagungsband sowie durch Ausstellungsstände 
wesentlich zu einer erfolgreichen Konferenz beitragen.

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung, schöne Tage in Freiberg und darf Sie bereits jetzt 
zum 21. Geokinematischen Tag am 14. und 15. Mai 2020 herzlich nach Freiberg einladen.

Mit herzlichem Glückauf,

Ihr Jörg Benndorf
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